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“Ich bin hindurch!” 
Martin Luther atmete vor 500 Jahren auf. Er hatte die Vorladung vor den Reichstag in 
Worms im Jahr 1521 überstanden. Besorgt war der Reformator über die Schwelle zur 
Reichstagsversammlung getreten und erleichtert ging er durch das Portal hinaus:  
„Ich bin hindurch!“ – Immer wieder treten Menschen über Schwellen und gehen durch 
Türen hindurch: mit Sorgen und Ängsten, mit Erleichterung und Befreiung. 500 Jahre 
nach dem Reichstag in Worms stellen die Titelbilder des Mitteilungsblattes 2021  
Wittenberger Portale und Türen vor, durch die Menschen mit unterschiedlichen  
Gefühlen und Erwartungen gehen. 
 
Die Tür auf dem Titelbild des Gemeindeblattes ist vom Raum der Stille in der Stadt- 
kirche. In den letzten Monaten war es kulturell gezwungener Maßen sehr still. Wir 
konnten nicht mehr als aushalten, hoffen und oft auch bangen. 
 
Durch die „Lockdown-Tür“ sind wir in einen Raum kultureller Stille hineingestoßen 
worden. Diese erzwungene Pause erleben Menschen als erdrückend. Doch um unsere 
Liebsten zu schützen, ertragen wir das. 
 
An vielen Orten beobachte ich aber auch das, wozu der Ort der Stille in der Stadtkirche 
gedacht ist. Vereine, Gemeinde, Menschen fragen sich: Was habe ich die letzten Jahre 
gemacht? Wie bin ich hier hergekommen? Wofür will ich meine Zeit, mein Geld und 
meine Kraft eigentlich einsetzen?  
 
Verhaltensweisen und Traditionen werden auf den Prüfstand gestellt. Der Ausstieg aus 
der allgemeinen Betriebsamkeit ist für manchen eine heilsame Erfahrung. 
 
Orte der Stille, wie der in der Stadtkirche, können erdrückend sein. Vor allem dann, 
wenn ich ein Innehalten nicht gewöhnt bin. Die Stille kann aber auch Lebens- 
perspektiven auftun und zur Neuorientierung führen.  
 
Wie haben Sie die letzten Monate gestaltet? Wofür möchten Sie die nächste Zeit  
nutzen? Wie möchten Sie aus der „Lockdown-Tür“ wieder heraustreten? 
 
Vikar Fabian Mederacke 
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Aus dem Gemeindekirchenrat 
Die erste Sitzung des Gemeindekirchenrates im Jahr 2021 fand in neuem Format,  
nämlich als Zoomkonferenz statt. 
Wie immer wurde die Sitzung mit einer kleinen Andacht eingeleitet. Zwar hätte unter 
diesen Bedingungen auch jede(r) laut und ohne Maske singen können, aber wer schon 
einmal eine Zoom-Chorprobe erlebt hat, weiß, wie frustrierend diese Singerfahrung 
sein kann. 
Die Andachten zu Beginn der Gemeindekirchenratssitzungen werden reihum durch 
die Gemeindekirchenratsmitglieder gehalten. Angeregt wurde, dass der persönliche 
Bibel-Lieblingstext als Thema der Andacht aufgegriffen werden könnte.  
Den thematischen Schwerpunkt der Sitzung bildeten die Haushaltspläne für das Jahr 
2021. Vorberaten waren diese durch den Finanzausschuss. Dabei ergeben sich beim 
Haushaltsplan für das Glöcknerstift keine Besonderheiten. Die effiziente Haushalts- 
führung des Friedhofs durch Frau Schumann wurde besonders gewürdigt. 
Durch den umfangreichen Haushaltsplan unserer Gemeinde führte uns in bewährter 
Weise Frau Metz vom Kreiskirchenamt. Deutlich wurde, dass unter Berücksichtigung 
der Haushaltslage im Corona-Jahr 2020 von deutlich geringeren Einnahmen (Kollek-
ten, Erlöse der Stadtkircheninformation) ausgegangen werden muss. Im Vergleich zu 
den Ausgaben in den Haushaltsjahren 2019 und 2020 mussten und konnten auch die 
Ausgaben für 2021 deutlich reduziert werden (so wurden 2020 Ausgaben in Höhe von 
824.611€ und 2021 Ausgaben in Höhe von 757.335€ in den Haushalt eingestellt). Diese 
Einsparungen resultieren zu einem wesentlichen Teil durch Kürzungen bei Personal-
ausgaben. Nicht unerwähnt soll bleiben, dass uns die Unterhaltung der Stadtkirche 
(Offenhalten, Heizung, Strom… ) jährlich 13.630€ kostet. Auch das ist ein Grund, 
warum wir als Gemeinde auf Spenden und auch den Gemeindebeitrag angewiesen 
sind und nicht nachlassen, dafür zu werben. Auch Mehrzuweisungen seitens der  
Landeskirche und des Kirchenkreises ermöglichten es, einen ausgeglichenen Haushalt 
vorzulegen. 
In einem weiteren Beschluss wurde der Kollektenplan für das Jahr 2021 bestätigt. Mit 
diesem wurden die Zweckbestimmungen der Kollekte an jeweils einem Sonntag 
im Monat festgelegt. Mit Zweckbestimmungen zum Beispiel für das Haus der Wohn-
hilfe, für verfolgte Christen im Nahen Osten, das Familienzentrum, die Suppenküche 
und das Lugala Hospital haben wir die Kollektenzwecke ausgeglichen festgelegt. 
(Neben Arbeitsvertragsbeschlüssen wurde weiterhin einem Vertrag der Björn Steiger 
Stiftung zugestimmt, in dem geregelt ist, dass in der Stadtkirche und im Bugenhagen-
haus je ein Defibrillator kostenlos zu Verfügung gestellt wird.) 
Beraten wurde weiterhin, das Turmblasen, das an den Weihnachtsfeiertagen des ver-
gangenen Jahres gut angenommen wurde, auch im neuen Jahr dann hoffentlich ohne 
Corona zu besonderen Anlässen anzubieten. 
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Konfirmation am 25. April 2021 
 
Mein Name ist Felix, ich bin 14 Jahre alt, zocke gerne oder spiele mit 
meinem Hund. Ich möchte konfirmiert werden, weil ich schon immer 
christlich erzogen wurde.                          
 

                                      Mein Name ist Anabell  
         Ich interessiere mich für Kunst und Geschichte. 
                Konfirmiert werden möchte ich, um unsere 

               christliche Tradition fortzusetzen. Mein Glaube ist mir wichtig. 
 
Mein Name ist Clara Luisa Bierwirth und in meiner 
Freizeit spiele ich Volleyball und Querflöte. Allgemein bin ich ein auf-
geschlossener und fröhlicher Mensch. Ich möchte konfirmiert wer-
den, weil Gott schon immer einen Platz in meinem Leben hatte und 
ich später gern kirchlich heiraten möchte.                     
 

           Ich bin Luise  
   und ich spiele sehr gern Volleyball. Außerdem spiele ich Violine und 
 Posaune. Ich möchte konfirmiert werden, weil ich mir sicher bin, dass 
                                       Gott immer für mich da ist, wenn ich ihn brauche. 

 
Mein Name ist Thure Magnus meine Freizeit ver-
bringe ich oft mit meinem besten Freund Emanuel und meinen bei-
den Brüdern. Für Computerspiele und Kraftsport interessiere ich 
mich sehr. Ich möchte zur Konfirmation, weil ich an Gott glaube und 
er weiter in meinem Leben dabei sein soll. 

                                                              
                  Mein Name ist Wilma   

          und in meiner Freizeit treffe ich mich gern mit Freunden und ich  
 höre auch gern Musik. In der Schule mag ich die Fächer Religion und  
       Deutsch. Ich möchte konfirmiert werden, weil mir Gott wichtig ist  
                            und ich meine Sorgen und Freude mit ihm teilen kann. 

  
Mein Name ist Clara. Ich mache in meiner Freizeit 
sehr viel Sport, vor allem mit Pamela Reif. Des Weiteren habe ich 
einen Hund, ihr Name ist Ariadne. Ich will konfirmiert werden da ich 
Gott an meiner Seite haben will.                                  
 

     Ich heiße Emanuel 
        und bin 14 Jahre alt. In meiner Freizeit fahre ich 

        gern mit dem Fahrrad, gehe laufen und bin mit meinen Freunden 
         unterwegs. Konfirmiert werden möchte ich, weil ich meine Taufe 
             bestätigen und mit Jesus zusammen durch mein Leben gehen 

      möchte.

K
O

N
F

IR
M

A
N

D
E

N
 S

T
E

L
L

E
N

 S
IC

H
 V

O
R

4



 
Mein Name ist Pius und ich bin Schüler des Luther- 
Melanchthon-Gymnasiums. In meiner Freizeit arbeite ich gern  
praktisch an meiner Werkbank und beschäftige mich vielseitig am  
Computer. Im Sommer bin ich gern in der Natur und mag lange  
Wanderungen in den Bergen. Der Glaube an Gott ist in unserer  
Familie ein wichtiges Fundament und meine Eltern haben mich 
daher als Kind taufen lassen. Mit der Konfirmation möchte ich  
meinen eigenen Glauben bekräftigen und stärken.  

                                                                                                                                       
                                                                    Hallo, mein Name ist Jona. 
 In der Freizeit spiele ich gern Gitarre; interessiere mich für Computer 
    und alles was dazugehört. Ich möchte konfirmiert werden, weil ich 
                                  Gott näher kommen und besser verstehen möchte. 

 
Ich bin Elise. Meine Hobbys sind Klavier  
spielen, Schwimmen, Zeichnen und Lesen. In meiner Freizeit treffe 
ich mich außerdem gerne mit Freunden. Ich möchte konfirmiert  
werden, um in den Kreis der Erwachsenen aufgenommen zu werden. 
                                                                                                      
                                                Ich bin Constantin  
       und lerne am Luther-Melanchthon-Gymnasium. 

                 Viel Zeit im Jahr verbringe ich im Segelboot auf dem Wasser. 
         Mit den christlichen Pfadfindern entdecke ich Gemeinschaft und 
  Natur. Zudem turne ich schon viele Jahre, fahre gerne Fahrrad, treffe 
       mich mit Freunden und spiele Computer. Ich möchte mich konfir- 
      mieren lassen, weil ich dem Glauben ein Stück näherkommen will. 

 
Mein Name ist Hugo-Loki. Ich wohne mit meinen Eltern und meinen 
beiden Geschwistern in Wittenberg. Meine Hobbies sind Fußball und 
Rudern. Ich mag Computerspiele und bin gern online mit meinen 
Freunden. Auch offline treffen wir uns gelegentlich an der frischen 
Luft. Ich möchte konfirmiert werden, weil ich wissen will, wohin Gott 
mich führt.                                                       
                                                        Ich heiße Frieda 

   und bin 14 Jahre alt. In meiner Freizeit gehe ich gern reiten und seit 
                    neuestem habe ich 4 süße Ratten als Haustiere. Mit meiner 
          Schwester habe ich mich erst vor 5 Jahren taufen lassen und ich 
     möchte konfirmiert werden, weil es ein weiterer Schritt in meinem 
                                                        Leben ist und zum Glauben dazugehört. 
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Konfirmation am 25. April 2021 
 
Mein Name ist Marlon und in meiner Freizeit bin ich mit  
meinem Mountainbike im Gelände unterwegs. In der Schule rede ich 
gern mit meinen Freunden über Dinge, die wir erlebt haben oder 
was uns bewegt. Ich möchte konfirmiert werden, weil ich ein Leben 
mit Gott an meiner Seite haben möchte.                           
 

                                                  Ich bin Albrecht. 
Ich bin 13 Jahre alt und widme mich in meiner Freizeit viel der Musik. 
     Ich bevorzuge zwar Musik hören, spiele aber auch seit zwei Jahren 
   Gitarre. Ebenso verbringe ich gerne Zeit mit meinen Freunden, egal 
                  ob in der Schule, nachmittags oder online. Ich möchte mich 
      konfirmieren lassen, weil meine Familie Mitglieder der kirchlichen 
                                         Gemeinde sind und ich es auch werden möchte. 

 
Hallo, mein Name ist Pier. Ich spiele in meiner Freizeit Handball,  
Basketball und etwas Gitarre. Konfirmiert möchte ich werden, weil es 
in meiner Familie Tradition ist und ich meine Taufe mit der Konfirma-
tion bestätigen will. Wie mein älterer Bruder, würde ich gerne mit der 
Jungen Gemeinde nach Taize fahren. 
                                                                                                        

          Hallo, ich bin Felix  
  und habe ein Drittel meiner 14 Jahre in Wittenberg verlebt. Ich sang 
   in der Kantorei und man konnte mich beim Chameleon-Theater auf 
             der Bühne erleben. Momentan mache ich Stop-Motion Videos. 
      Ich freue mich auf meine Konfirmation, weil der christliche Glaube 
                                        einfach ein wichtiger Teil von das ist, was ich bin. 
 
 
 
Sonntag Invokavit 2022 
Im nächsten Jahr jähren sich die berühmt gewordenen Invokavitpredigten, die Martin 
Luther in der Stadtkirche Wittenberg gehalten hat, zum 500. Mal. Während der Witten-
berger Unruhen ist Martin Luther von der Wartburg zurückgekehrt und hat am Sonn-
tag Invokavit 1522 begonnen, an acht aufeinanderfolgenden Tagen zu predigen, um 
die Wittenberger Reformation in gewaltfreie und ruhigere Bahnen zu lenken.  
An Martin Luthers Predigtauftritte erinnern Wortprojektionen in der Stadtkirche  
Wittenberg, die auf der Säule im Kirchenschiff aufleuchten, an der der Predigtstuhl  
gestanden hat, von dem aus den Wittenbergern gepredigt wurde und der im Luther-
haus ausgestellt ist. Es ist sehr zu hoffen, dass im nächsten Jahr die Pandemie soweit 
eingedämmt ist, dass man das Jubiläum „500 Jahre Invokavitpredigten“ unbeschwert 
in Gemeinschaft feiern kann. Der Sonntag Invokavit bildet das Eingangstor zur mehr 
wöchigen Passionszeit. Die lateinische Bezeichnung Invokavit leitet sich von einem 
Psalmvers ab (Psalm 91,15: „Er hat gerufen“).6
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Liebe „menschenskinder“, 
da wir uns leider nach wie vor noch nicht wieder treffen können, schicken wir Euch 
immer mal einige Bastelideen, Fingerspiele und Geschichten. Ihr findet sie auf unserer 
Homepage: www.menschenskind-wittenberg.de 
Viel Spaß dabei!  
Wer jetzt in der kalten Jahreszeit mal einen Raum braucht außerhalb der eigenen  
Wohnung, kann sich gerne bei uns melden. 
Bei Sorgen, Fragen oder wenn Ihr mal jemanden zum Reden braucht, sind wir gern für 
Euch da. Ruft einfach an: 0157 84130107                                   
Weiterhin gutes Durchhaltevermögen,  
bleibt gesund und munter! 
Liebe Grüße 
Euer „menschenskind“-Team 
Telefon: 03491/8733696 
E-Mail: willkommen@menschenskind-wittenberg.de          
 
Telefonnummern, die in diesen Corona-Zeit eine Hilfe sein könnten: 
Nummer gegen Kummer für Kinder und Jugendliche 116111 
Elterntelefon 0800 1110550 
Telefonseelsorge 0800 1110111 

0800 1110222 
Hilfetelefon für Schwangere in Not 0800 4040020 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 
Hilfetelefon „Sexueller Missbrauch“ 0800 2255530 
 
Liebe Schatzsucher, liebe Friedensstifter, liebe Eltern, 
wir treffen uns per Videokonferenz, es gab viele positive Rückmeldungen.   
Alle die nicht an der Videokonferenz teilnehmen können, grüße ich ganz herzlich  
und ich freue mich schon sehr auf ein „echtes Wiedersehen“.  

Wenn Ihr Lust habt, könnt Ihr gern ein Bild malen oder ge-
stalten, z.B. Eure Lieblingsbibelgeschichte. Ich würde die  
Bilder sammeln und einen Platz in der Stadtkirche bzw. im 
Gemeindehaus Mühlanger suchen und dort Eure Bilder aus-
stellen, dann können sich die Besucher daran erfreuen. Die 
Bilder könnt Ihr in den Briefkasten in der Mittelstraße 33  
oder Jüdenstraße 36 stecken.  
Mit den Kindern der 5. und 6. Klasse möchte ich im März ein 
Videoprojekt starten, wir wollen die unterschiedlichen  
Kirchen und Gemeindehäuser unserer Gemeinde be- 
suchen und die Mitarbeiter kennenlernen.  
Wenn Ihr mal jemanden zum Reden, Zuhören usw. braucht, 

bin ich gerne für Euch da. Wir können uns dann im Familienzentrum treffen, ruft ein-
fach an: 0157 84130107! Eure Marina Ungureanu



montags 
donnerstags 
 
mittwochs  
 
donnerstags 
 
Fr/Sa, 28. /29. Mai 
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sobald wieder  
möglich

Posaunenchor (Katharinensaal) 
Spatzen (Katharinensaal) 
(ab 5 Jahre 1. - 3. Klasse) 
Kinderkantorei (Katharinensaal) 
Junge Kantorei (3. - 9. Klasse) 
Wittenberger (Katharinensaal) 
Kantorei  
Motettenchor (Katharinensaal)   
 
"Corona" 
... Weiterhin ist ein Ende der schmerzhaften Einschränkungen nicht in Sicht... 
Ich studiere nach wie vor alle Informationen und werde die erste Gelegenheit 
nutzen, Sie zu benachrichtigen, wann wir wieder starten dürfen! 
 
 
"Streichkonzert" 
Die Termine zur praktischen Vorstellung der Kandidaten für meine Nachfolge 
sind auf Juni verschoben. 
Die musikalische Vesper mit dem Motettenchor im Februar fiel aus und findet 
hoffentlich am Samstag, den 29. Mai um 17 Uhr in der Stadtkirche statt. 
Das Passionskonzert am 20. März entfällt, ebenso das Kindermusical am  
18. April. Vielleicht ergibt sich noch eine Möglichkeit, ein kleines Stück zu er-
arbeiten und aufzuführen. 
 
 
Musikalische Andacht zur Sterbestunde 
Karfreitag  |  2. April  |  15:00 
Wenn wir rechtzeitig wieder proben können, kommt das Stabat Mater von 
Josef Gabriel Rheinberger zur Aufführung. Es vertont eine lateinische Dich-
tung aus dem 13. Jahrhundert, wo in ganz verschiedenen Facetten Maria an-
gerufen wird, auch in uns Mitfühlen zu wecken und uns auf das Thema Leid 
und Tod einzulassen: "Hilf, dass wir mit am Kreuze wachen,... damit wir mit dir 
leiden... Was ist der Mensch, wenn er angesichts des sterbenden Jesus nicht 
weint?" u.a. Rheinberger verzichtet auf jegliche konzertante Ausdrucksmittel, 
wodurch das Werk besonders eindrücklich wirkt. Die knappe Besetzung mit 
Chor und Orgel trägt dem Rechnung und ermöglicht uns, in dieser Zeit der 
Begrenzungen doch ein wunderbares Werk aufführen zu können. 
Sollte dies nicht realisierbar sein, wird sich eine andere Möglichkeit  
musikalischer Gestaltung dieser Andacht finden. 



Gospelchor 
(Schlosskirche) 
Bläserensemble  
Handglockenchor 
(Mehrzweckraum Schloss) 
Schola Cantorum Adam Rener 
(Schlosskirche)

Thomas Herzer  
erteilt Auskunft 
 
Sarah Herzer infor-
miert 
              “ 

Tel: 5069315 
 
Tel: 407584 
 
Tel: 5069314 
 
Tel: 5069314
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Musikalische Gestaltung der Passionszeit und des Osterfestes 
In der Passionszeit feiern wir in der Schlosskirche weiterhin die Musikalischen 
Abendgottesdienste. In diesem Jahr werden bei der musikalischen Gestaltung 
die jeweiligen Wochenlieder im Fokus stehen. Gerade in einer Zeit, in der wir 
diese Lieder als Gemeinde nicht singen können, werden sie doch durch Orgel-
choräle und solistischen Gesang erklingen. 
 
Auch am Ostermontag, den 5. April, wird es um 17 Uhr einen Musikalischen 
Abendgottesdienst geben, im Anklang an die Kantatengottesdienste der ver-
gangenen Jahre. Auch in diesem Gottesdienst werden Choräle auf eine ganz 
besondere Art erklingen: In Form von Jazz-Improvisationen des Jazz-Trios 
"Bending Times". Die drei Musiker Christian Grosch (Piano), Toralf Schrader 
(Kontrabass) und Enno Lange (Schlagzeug) veröffentlichen im April eine CD 
mit Choralimprovisationen und -kompositionen und bringen Teile aus dem 
Programm in diesem Ostergottesdienst zu Gehör. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für das Jazz-Trio "Bending Times" ist es bereits der dritte Anlauf, in der 
Schlosskirche zu musizieren. Im letzten Jahr waren sie bereits für den  
Kantatengottesdienst am Ostermontag eingeplant, dann für das Silvester- 
konzert. Beides musste aus bekannten Gründen abgesagt werden. Nun sind 
wir aber zuversichtlich, dass das Trio endlich in der Schlosskirche spielen 
kann!



Mitarbeiterandacht  
Fronleichnamskapelle 
 
Besuchsdienstkreis 
Bugenhagenhaus 

 
Geselliges Tanzen 
Katharinensaal  |  Jüdenstraße 35 
 
Meditatives Tanzen 
Bugenhagensaal 
 
Konfirmanden 
im CVJM | Fleischerstraße 17 
7. Klasse  
8. Klasse 
 
Jugendgruppen ab 8. Klasse 
Gemeindehaus St. Martin 
im CVJM | Fleischerstraße 17 
 
Öffentlichkeitsausschuss 
Bugenhagenhaus 
 
Gemeindebeirat Innenstadt 
Bugenhagenhaus 
 
 
 
Godly Play/Gott im Spiel ist wieder da! – Zunächst nur Online 
Godly Play/Gott im Spiel ist eine Form der spielerischen Entdeckung von Glaube und 
Bibel, beruhend auf der Montessori-Pädagogik.  

Egal ob im Alter von 4, 8 oder 20 Jahren, Godly Play ist die 
kreative Möglichkeit, die verschiedenen biblischen  
Geschichten und liturgischen Handlungen kennenzulernen. 
Alle Kinder und auch neugierige Erwachsene sind eingela-
den, einmal im Monat mit uns eine Godly Play-Einheit zu  
erleben. 
Termine: 7. März und 4. April 
Im Netz unter:  
www.stadtkirchengemeinde-wittenberg.de 
www.schlosskirche-wittenberg.de  

             www.kirchenkreiswittenberg.de 

 
Fr  |    5. März 
Fr  |    9. April 
 
Di  |  30. März 
 
 
fällt aus 
 
 
fällt aus 
 
 
 
dienstags 
dienstags 
 
 
mittwochs 
freitags 
 
 
Di  |    2. März 
Di  |    6. April 
 
fällt aus 

 
08:00 
 
 
17:30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ab 14:30  
ab 16:00 
 
 
18:30 
19:00 
 
 
18:00 
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Gesprächsforum 
Gemeindehaus St. Martin: 
Erzähl-Café 
 
Gemeindehaus St. Martin: 
Bibelgespräch  
 
Angebote für Frauen 
Gemeindehaus St. Anna  |  Mühlanger: 
Frauenkreis 
 
Posaunenchor  
Gemeindehaus St. Martin: 
Trio jazz / Unterricht 
Gesamtprobe 
 
 
Jugendcafé "Nebenan"  
Jüdenstraße 10  |  Wittenberg  
Mi, Do, Sa: 13:00 - 19:00 Uhr  |  Fr: 13:00 - 17:30 Uhr  
Sing and Pray: zweiter und letzter Sonntag im Monat 18:30 - 20:30 Uhr  
Infos: www.nebenan-wittenberg.de 
 
Landeskirchliche Gemeinschaft Wittenberg 
9. - 11. April EC Kochprojekt in Bergwitz, Themenschwerpunkt: Indonesisch  

Anmeldung und Informationen bei Benjamin Rönsch unter 
b.roensch@gmail.com  

Digitales Hörpredigten und digitale Gottesdienste  
unter www.lkg-lutherstad-wittenberg.de  

Sockenland Dein Schlechtwetterspielplatz gegen den Lagerkoller.  
Infos unter www.lkg-lutherstadt-wittenberg.de  

 
 
 
 
 

 
Mi  |    3. März 
Mi  |    7. April                           
 
Mi  |    3. März 
Mi  |    7. April 
 
 
 
Mi | 31. März 
Mi  | 28.  April 
 
 
freitags  
montags

 
14:00 
 
 
19:00 
 
 
 
 
14:00 
 
 
 
07:00 - 09:00  
16:00 - 18:00  
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Mi  |    3. März 
Stadtkirche 18:00 Passionsandacht 
 
Do |    4. März 
Kursana Domizil 10:00 Gottesdienst für Senioren, Hanna Steffens 
 
So  |    7. März Okuli 
Stadtkirche 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Dr. Johannes Block 
Friedrichstadt 15:00 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche 17:00 Musikalischer Abendgottesdienst 

Pfarrer Oliver Fischer 
 
Mi  |  10. März 
Stadtkirche 18:00 Passionsandacht 
 
Fr   |  12. März 
Stadtkirche 21:00 Church@night, Pfarrer Alexander Garth 
 
Do |  11. März 
AWO-Wohnanlage 10:00 Gottesdienst für Senioren, Pfarrer i. R. Berthold Hippe 
 
So  |  14. März Lätare 
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst mit Abenmahl, Pfarrer Dr. Johannes Block 
Friedrichstadt 15:00 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche 17:00 Musikalischer Abendgottesdienst 

Pfarrer Renke Brahms 
 
Mi  |  17. März 
Stadtkirche 18:00 Passionsandacht 
 
Do |  18. März 
Seniorenheim 10:00 Gottesdienst für Senioren, Hanna Steffens 
“Am Lerchenberg” 
 
So  |  21. März Judika  
Stadtkirche 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Friedrichstadt 15:00 Gottesdienst, Prädikant Andreas Bechert 
Schlosskirche 17:00 Musikalischer Abendgottesdienst 

Pfarrerin Dr. Sabine Kramer 
 
Mi  |  24. März 
Stadtkirche 18:00 Passionsandacht 
 
 
* mit Kindergottesdienst, sofern es die Pandemie zulässt 
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So  |  28. März Palmsonntag 
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Dr. Johannes Block 
Mühlanger 14:00 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Friedrichstadt 15:00 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche 17:00 Musikalischer Abendgottesdienst 

Propst Dr. Johann Schneider 
 
Do  |    1. April Gründonnerstag 
Kursana Domizil 10:00 Gottesdienst für Senioren, Sr. Christine Probst 
Stadtkirche 18:00 Abendmahlsandacht, Pfarrer Alexander Garth 
 
Fr    |    2. April Karfreitag 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Alexander Garth 
Schlosshof 11:00 Gottesdienst mit anschließendem Gedenken an die 

Corona-Opfer, Pfarrerin Dr. Sabine Kramer 
Stadtkirche 15:00 Musikalische Andacht zur Sterbestunde 

Pfarrer Alexander Garth (siehe Seite 8) 
Dietrichsdorf 15:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Fabian Mederacke  
 
Sa   |    3. April 
Stadtkirche 22:00 Osterfeuer auf dem Marktplatz anschließend 

Osternachtfeier mit Abendmahl, Pfarrer Alexander Garth 
Pfarrer Fabian Mederacke 

 
So   |    4. April Ostersonntag 
Friedhof 07:00 Andacht, Pfarrer Alexander Garth 
Dresdener Straße 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Fabian Mederacke 
Schlosshof 11:00 Gottesdienst der Schloss- und Stadtkirchengemeinde 

Pfarrer Renke Brahms 
 
Mo  |    5. April Ostermontag 
Schlosskirche 17:00 Musikalischer Gottesdienst der Schloss- und Stadtkirchen-

gemeinde, Pfarrer Oliver Fischer 
 
Do  |    8. April 
AWO-Wohnanlage 10:00 Gottesdienst für Senioren, Pfarrer i. R. Christoph Krause 
 
Fr    |    9. April 
Stadtkirche 21:00 Church@night, Pfarrer Alexander Garth



So   |  11. April Quasimodogeniti 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst  
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Fabian Mederacke 
Schlosskirche Gottesdienst 

Superintendentin Dr. Gabriele Metzner (siehe Seite 17) 
 
Do  |  15. April 
Seniorenheim 10:00 Gottesdienst für Senioren 
“Am Lerchenberg” 
 
So   |  18. April Misericordias Domini 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Stadtkirche 11:00 Kanzelrede mit Professor em. Dr. Rudolf Hickel, 

Wirtschaftswissenschaftler und Forschungsleiter an der 
Universität Bremen (siehe Seite 15) 
Pfarrer Renke Brahms 

Schlosskirche Gottesdienst, Pfarrer Peter Meyer (siehe Seite 17) 
 
Sa   |  24. April 
Stadtkirche 17:00 Konfirmandenandacht mit Abendmahl 
Stadtkirche 18:30 Konfirmandenandacht mit Abendmahl 
 
So   |  25. April Jubilate 
Stadtkirche* 09:30 Konfirmation, Pfarrer Alexander Garth 

Pfarrer Fabian Mederacke 
Stadtkirche* 11:00 Konfirmation, Pfarrer Alexander Garth 

Pfarrer Fabian Mederacke 
Schlosskirche Gottesdienst, Pfarrer Stefan Günther (siehe Seite 17) 
 
 
 

Gebetszeiten 
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Tageszeiten Mo Di Mi Do Fr
Morgengebet 
Fronleichnamskapelle 

07:30 07:30 07:30 07:30 
mit Abendmahl 

07:30

Mittagsgebet 
Fronleichnamskapelle 
 
Stadtkirche 
 
Schlosskirche

 

12:00
 
 
12:00

 
 
12:00 
 

12:00 

 
 
12:00

 
 
12:00  

Abendgebet 
Fronleichnamskapelle

18:00 mit 
Abendmahl 

18:00 18:00 18:00 
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Kontaktsemester 
Für die Monate April bis Juli hat die Evangelische Landeskirche in Mitteldeutschland 

ein Kontaktsemester für Pfarrer Johannes Block bewilligt. In diesen 
Monaten ruhen die Pflichten für die kirchengemeindliche Arbeit. 
Nach einer längeren Anzahl an Dienstjahren soll Zeit für neue Ideen 
und Themen sein. Ein Kontaktsemester dient der Fortbildung und 
kann an einer Universität oder einer anderen Einrichtung absolviert 
werden. Die Vertretung im Seelsorgebezirk und in der Geschäftsfüh-
rung hat dankenswerterweise Pfarrer Alexander Garth übernommen. 

 
 
Wittenberger Kanzelreden 2021: „Hier stehe ich – ich kann auch anders!“ 
Martin Luthers Auftritt im Jahr 1521 vor dem Reichstag zu Worms ist zu einem Symbol 
geworden für Standfestigkeit und Mut. Beides braucht, wer innere Überzeugungen 
gegen äußeren Druck bewahren und im gesellschaftlichen Leben umsetzen will. Die 
Kanzelredner des Jahres 2021 folgen ihren Überzeugungen. Sie stehen für etwas ein 
und zeigen: Es geht auch anders!  
Stadtkirche Wittenberg, 18. April 2021, 11 Uhr: Der Wirtschaftswissenschaftler  
Rudolf Hickel ist unter anderem bekannt für seine Tätigkeit in der Arbeitsgruppe Alter-
native Wirtschaftspolitik, die für eine andere Ethik des Wirtschaftens eintritt.  
Stadtkirche Wittenberg, 6. Juni 2021, 11 Uhr: Die Bewegung Fridays For Future ist zu 
einem viel beachteten Faktor in der globalen Klimapolitik geworden. Am Tag der Land-
tagswahl in Sachsen-Anhalt spricht die Physikstudentin Line Niedeggen aus Heidel-
berg für die „Fridays“ über ihre Visionen einer anderen Politik.  
Stadtkirche Wittenberg, 15. August 2021, 11 Uhr: Angesichts einer wachsenden welt-
weiten Mobilität mit folgenschweren Belastungen für Mensch und Umwelt spricht  
vieles dafür, dass wir uns intelligentere Formen der Fortbewegung aneignen. Der  
Journalist, Sachbuchautor und Blogger Salomon Scharffenberg setzt sich für eine  
andere, zukunftsfähige und verantwortbare Mobilität ein.  
Stadtkirche Wittenberg, 10. Oktober 2021, 11 Uhr: Eine immer größer werdende Welt-
bevölkerung will ernährt werden! Zugleich nehmen so genannte Zivilisationskrank- 
heiten in den Ländern zu, die gut versorgt sind. Gute und gerecht verteilte Ernährung 
ist ein globales Thema. Auch hier braucht es neue Ideen und andere Wege, für die der 
Journalist und Autor Nils Binnberg plädiert. 
 
 
 



Weltgebetstag 2021 - „Worauf bauen wir?“  
Unter diesem Motto steht der Weltgebetstag 2021 aus Vanuatu, einem pazifischen  
Inselstaat. 
Aufgrund der aktuellen Lage wird es dieses Jahr coronabedingt in Wittenberg keine 
Präsenzveranstaltung geben. Sie haben jedoch die Möglichkeit, am Freitag, den  
5. März, dem Gottesdienst um 19:00 Uhr über den Fernsehsender Bibel TV oder ganztä-
gig im Internet unter www.weltgebetstag.de oder auf YouTube zu folgen.  
Entdecken Sie dabei ein Süseeparadies von traumhafter Vielfalt und bedrohlichen 
Naturgewalten und erfahren Sie, was die Frauen dort bewegt.  
Die aktuellen Weltgebetstags-Lieder können Sie auf Youtube unter „World Day of Prayer 
& Bea Nyga“ hören. 
Gerade in der jetzigen Lage sind die Frauen in Vanuatu auf unsere Hilfe angewiesen. 
Deshalb bitten wir Sie Ihre Spende direkt auf das folgende Konto zu überweisen: 
Weltgebetstag der Frauen e.V.  |  Evangelische Bank EG, Kassel 
IBAN: DE60 5206 0410 0004 0045 40  
 
 
 
 
 
 
 
 

             Copyright: Weltgebetstag der Frauen - Deutsches Komitee e.V.  
 

„Worauf bauen wir?“ ist das Motto des Weltgebetstags aus Vanuatu, in dessen Mittel-
punkt der Bibeltext aus Matthäus 7, 24-27 stehen wird. 
Vanuatu – am Ende der Welt, ein Südseeparadies: Blaues Meer mit exotischen Fischen 
und Korallen, Traumstrände, tropischer Regenwald mit Überfluss an Früchten. Doch es 
gibt auch die Kehrseite. Gefährdung durch Naturgewalten, verheerende Zyklone,  
steigender Meeresspiegel, sieben aktive Vulkane und regelmäßige Erdbeben. Darüber 
hinaus die allgegenwärtige Gewalt gegen Frauen. 
Zwischen all diesen widersprüchlichen Bedingungen muten uns die Frauen des Welt-
gebetstags aus Vanuatu die Frage zu: „Worauf bauen wir?“ Was trägt unser Leben, wenn 
alles ins Wanken gerät?   
Dazu laden uns die Frauen aus Vanuatu ein: an Althergebrachtem zu rütteln, uns neu 
zu vergewissern, ob das Haus unseres Lebens auf sicherem Grund steht oder ob wir nur 
auf Sand gebaut haben.   
Feiern Sie diesen herausfordernden Gottesdienst mit Millionen von Frauen, Männern 
und Kindern, die sich im März in Gedanken die Hände reichen über Konfessions- und 
Ländergrenzen hinweg und den Lobgesang auf Gottes wunderbare Schöpfung anstim-
men und um Frieden beten.  
Die Gottesdiensthefte können zu den regulären Öffnungszeiten der Stadtkirche  
an der Stadtkircheninformation abgeholt werden. 
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Gottesdienste in der Schlosskirche 
Ein ganzes Jahr lang sind wir nun 
schon der weltweit grassierenden  
Corona-Pandemie ausgesetzt. Die sich 
daraus ergebenden strengen Hygie-
neregeln haben auch das Gemeinde-
leben unserer Schlosskirchen- 
gemeinde beeinflusst. Nach vielen 
Überlegungen und Beratungen haben 
wir Formate gefunden, in denen kurze 
Gottesdienste weiter in den Witten-
berger Kirchen stattfinden können. 
Darüber sind wir dankbar! So können 
wir unter Auflagen und mit Abstand 
als Gemeinde zusammenkommen, um 
Gottes Wort zu hören, zum Gebet und 
Hören von Orgelklang und Sologe-
sang. Es ist eine gute Möglichkeit, um 
Kraft zu schöpfen für den Alltag und 
die Hoffnung in uns wachsen zu las-
sen, dass diese schweren Zeiten auch 
wieder vorüber gehen. Besonders in 
der dunklen Jahreszeit war es sehr 

schön, die Schlosskirche im warmen Kerzenlicht zu erleben.  
 
Für aktuelle Informationen lohnt sich auch ein Blick auf die Homepage der 
Schlosskirche: www.schlosskirche-wittenberg.de. 
Dort stehen auch die Gottesdienstzeiten für die Schlosskirche nach Ostern. 
Sie finden dort auch Andachten und Musik aus der Schlosskirche.  
Für die Kinder gibt es kleine Filme des Godlyplay-Teams (siehe Seite 10). 
 
Herzlich danken wir den vielen Mitwirkenden: Den Prediger:innen, unseren 
Kirchenmusikern, dem Küsterteam, den ehrenamtlichen Lektor:innen und vor 
allem dem Begrüßungsdienst, der verantwortungsvoll auf das Einhalten der 
Coronaregeln achten muss.  
 

Im Namen des Gemeindekirchenrat, Matthias Pohl 



Wir gedenken der Entschlafenen 
 
 
 
 
 
 

Aus Datenschutzgründen darf die Seite Freud und Leid mit Taufen, Trauungen und  
Bestattungen namentlich nicht im Internet veröffentlicht werden. Die Namen finden 

sie jeweils im aktuellen, gedruckten Gemeindebrief. 
 
 
 
Eröffnung Gedenkort Pandemie 
Während eines Bittgottesdienstes am Aschermittwoch wurde unter Anwesenheit von 
Superintendentin Dr. Gabriele Metzner, Krankenhausseelsorgerin Pfarrerin Susanne  
Fischer-Kremer, Oberbürgermeister Torsten Zugehör und Landrat Jürgen Dannenberg 
ein besonderer Gedenkort in der Stadtkirche Wittenberg eröffnet: Jeder, der möchte, 
kann eine Kerze entzünden für einen erkrankten oder verstorbenen Menschen, für 
einen Menschen in besonderer Not oder Sorge. Kerzen sind ein Ausdruck des  
Gedenkens, des Bittens und des Dankens. Viele Menschen suchen gerade während der 
Pandemie einen Ort, an dem sie eine Kerze zeichenhaft entzünden und mit Gedanken 
und Gebeten innehalten können. Der Gedenkort Pandemie ist während der Öffnungs- 
zeiten der Stadtkirche Wittenberg frei zugänglich und offen für alle. Jeder ist willkom-
men.  
Mit dem Aschermittwoch hat die mehrwöchige Passionszeit begonnen, die in der  
Karwoche mit dem Gründonnerstag und dem Karfreitag gipfelt. Das Kirchenjahr mit 
seinen Festen, Symbolen und Ritualen eröffnet viele Möglichkeiten, die eigene  
Lebenszeit zu strukturieren. Das kann während einer Pandemie, in der viele Angebote 
und Veranstaltungen ausfallen, eine Hilfe und Orientierung sein. Die mehrwöchige 
Passionszeit bietet sich als eine Gelegenheit an, das eigene und das gesellschaftliche 
Leben zu überdenken – gerade auch in einer Zeit, in der die Pandemie viele Menschen 
zum globalen Nachdenken anregt bis hin zum Umkehren und Neuanfangen. 
 
 
Corona-Selbsthilfegruppe 
Am 15. Februar begann Brigitte Neumeister, die Pastorin der Hoffnungskirche, in  
Wittenberg mit der Arbeit einer Corona-Selbsthilfegruppe. 
Die Selbsthilfegruppe entstand unter dem Dach des Vereins "Suchet der Stadt Bestes".  
Das Angebot richtet sich an Menschen, die eine Covid-19-Infektion durchgemacht 
haben, und an Angehörige von Betroffenen. Dass diese nicht selten von Ängsten ge-
plagt werden, weiß Frau Neumeister aus eigener Erfahrung, nachdem sie im Dezember 
2020 erkrankt war. Sie übernimmt den seelsorgerischen Part. 
Informationen gibt es unter Tel: 0157 87024 870
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Zweckverband „Kindertagesstätten im Ev. Kirchenkreis Wittenberg“ 
Geschäftsführerin 
Antje Harm 
Himmelschlüsselchen 
 
Haus für Kinder 
Leiter: Frank Biedermann 
Arche Noah 
Leiterin: Daniela Bertuleit  
 
 
Evangelische Grundschule 
 
Schulleiterin: Antje Thiele 

 
Evangelische Gesamtschule Philipp Melanchthon 
 
Schulleiterin: Birgit Freihube 
 
 
Familienzentrum “menschenskind” 
Leiterin: Marina Ungureanu 
 
 
Sozialeinrichtungen 
Ev. Krankenhaus Paul-Gerhardt-Stift  
 
 
Seniorenstift Georg-Schleusner   
 
 
Seniorenheim  
„Am Lerchenberg“ 
 
Kursana Domizil  
„Haus Johannes“ 
 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Seniorenwohnanlage 

 
Jüdenstraße 35 
 
Lutherstraße 49 
himmel.schluessel@t-online.de 
Falkstraße 72 
haus.fuer.kinder@kirche-wittenberg.de 
Schulstraße 105 
kita-arche-noah@gmx.net  
 
 
Sandstraße 4 
 
info@evgs-wittenberg.de 
 
 
Kreuzstraße 20a 
sekretariat@evangelische-gesamtschule.de 
 
 
 
Mittelstraße 33 
 
 
 
 
Paul-Gerhardt-Straße 42 - 45 
  
 
Wichernstraße 25 
 
 
Lerchenbergstaße 108 
 
 
Mittelstraße 30 
 
 
Pfaffengasse 21 - 22 

 
Tel: 03491 433612 
 
Tel: 03491 414831 
 
Tel: 03491 410517 
 
Tel: 03491 8017322 
 
 
 
Tel:  03491 877583   
Fax: 03491 801289 
 
 
 
Tel: 03491 6286012 
 
 
 
 
Tel: 03491 8733696 
 
 
 
Tel: 03491 500 
 
 
 
Tel: 03491 47250 
 
 
Tel: 03491 444-0 
 
 
Tel: 03491 8010-0 
 
 
Tel: 03491 4464-0 



EVANGELISCHE AKADEMIE 
06886 Lutherstadt Wittenberg  |  Schlossplatz 1d  |  Tel: 03491 4988-0 
Akademiedirektor Christoph Maier 
 
 
Das Unverfügbare – Wahrnehmungen von Religion und Spiritualität 
Ökumenischer Studientag 
3. März  |  Mi  |  10:00 – 15:00 
 
#freiraumnetz 
Online-Veranstaltung 
Jugend- und netzpolitisches Forum 
18. März  |  Do  |  10:00 – 12:30 
 
Game-based Learning in der politischen Bildung 
Online-Veranstaltung 
Auftakt der Online-Gesprächsreihe 
„Junker Jörg to go“ 
24. März  |  Mi  |  10:00 – 12:00 
 
Stabat mater dolorosa 
Ein alter Text in berühmten Vertonungen 
24. März  |  Mi  |  19:00 
 
Storytelling – interaktiv Geschichten erzählen 
Online-MINETEST-Akademie 
26. März  |  Fr  |  13:00 – 16:00 
 
Hier stehe ich – ich kann auch anders! 
Wittenberger Kanzelrede mit Prof. em. Dr. Rudolf Hickel 
18. April  |  So  |  Stadtkirche Wittenberg  |  Sonntagsgottesdienst 
 
Natur als Quelle pädagogischer Arbeit 
20 Jahre Weiterbildung zur Naturkindergärtnerin und zum Naturkindergärtner 
22. bis 24. April  |  Do – Sa 
 
Minetest in der Schule 
Online-MINETEST-Akademie 
30. April  |  Fr  |  13:00 – 16.:00 
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DIAKONISCHES WERK im Kirchenkreis Wittenberg  
06886 Lutherstadt Wittenberg  |  Juristenstraße 1 - 2  |  Tel: 03491 412501 
 
Arbeitsgemeinschaft Erziehungs- und Familienberatungsstelle  
im Landkreis Wittenberg 
Tel: 03491 409464  |  Termine nach Vereinbarung 
Anmeldung: Mo 13:00 - 17:00  |  Di 08:00 - 13:00 |  Mi 08:00 - 15:00  |  Do 12:00 - 17:00  
Fr 08:00 - 12:00 
 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Anerkannte Sozialberatung für Schwangere und ihre Familien 
Tel: 03491 406024 
Sprechzeiten: Mo 08:00 - 14:00  |  Di, 08:00 - 18:00  |  Mi 08:00 - 15:00  |  Do 13:00 - 18:00 
Fr 08:00 - 12:00 
 
Psychosoziale Beratung und Betreuung 
Beratung in sozialen Notlagen, Begleitung zu Behörden,  
Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen, Angebote zum Gespräch  
Sprechzeiten: Mo 08:00 - 16:30  |  Di 08:00 - 18:00  |  Mi 08:00 - 14:00  |  Do 08:00 - 16:00 
Fr 08:00 - 12:00 
 
Begegnungsstätte für Obdachlose  
Tel: 03491 885009 
Öffnungszeiten: Mo - So 08:00 - 14:00 mit Mittagstisch 
 
Soziales Kaufhaus im Diakonischen Werk 
Juristenstraße 12  |  Tel. 03491 459703 
Öffnungszeiten: Mo 09:00 - 14:00  |  Di, Mi, Do 09:00 - 16:00  |  Fr  0 9:00 - 13:00  
 
Das soziale Kaufhaus besteht aus Kleiderkammer und Möbelbörse. Einkaufen können:  
ALGII-Empfänger; Familien mit Sozialpass bzw. GEZ-Befreiung; Wohngeldempfänger  
und Personen mit einem niedrigen Einkommen (diese erhalten einen Berechtigungs-
schein im Sekretariat des Diakonischen Werkes). 
Für das Soziale Kaufhaus werden als Spende angenommen: 
-Möbel; Haushaltsgeräte; Haushaltsgegenstände; Elektrogeräte; Kleidung jeglicher Art; 
Spielzeug und Bücher. Große und schwere Gegenstände werden kostenfrei abgeholt. 
Die Anlieferung beim Kunden erfolgt gegen eine kleine Gebühr. 
 
Haus der Wohnhilfe 
Teucheler Weg 60 - 63  |  Tel: 03491 408984 
Tägliche Bürozeiten: Mo - Do 08:00 - 14:00  |  Fr 07:00 - 13:00



KATHOLISCHE KIRCHE 
Mauerstraße 14  |  Schwester Magdalena  |  Tel: 03491 62858-39  |  Fax: 62858-11 
wittenberg.st-marien@bistum-magdeburg.de 
Pfarrer Michael Poschlod  |  Tel: 03491 62858-15            
Schw. Mechthild Görge  |  Tel: 03491 62858-24  |  Vikar Marcel Liebing 
 
COMMUNITÄT CHRISTUSBRUDERSCHAFT SELBITZ |  Stadtkonvent Wittenberg 
Kirchplatz 10  |  Tel. 03491 6283-21  |  sr.elisabeth.h@christusbruderschaft.de 
(Sr. Elisabeth Häfner, Sr. Hanna-Maria Weiß, Sr. Christine Probst) 
 
EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE GEMEINDE 
Hoffnungskirche  |  Fleischerstraße 11/12 
Tel: 03491 8762032  |  Mobil: 0157 87024870  |  brigitte.neumeister@gmx.de 
 
ELCA WITTENBERG CENTER E.V. 
EVANGELICAL LUTHERAN CHURCH IN AMERICA 
Jüdenstraße 9  |  Rev. Dr. Robert Moore  |  Tel: 0151 26933341  
Robert.Moore@elca.org 
 
CHRISTLICHER VEREIN JUNGER MENSCHEN  |  CVJM  
Fleischerstraße 17  |  Tel: 03491 6953709  |  info@cvjm-wittenberg.de 
 
LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT  
Bachstraße 6  |  Vorsitzende: Dr. Eva Hobrack  |  Tel: 03491 611878  
 
EVANGELISCHE KIRCHE IN DEUTSCHLAND  |  EKD 
-Evangelische Wittenbergstiftung- 
Schlossplatz 1e  |  Tel: 03491 5052710  |  info@wittenberg.ekd.de 
 
ZENTRUM FÜR EVANGELISCHE  GOTTESDIENST- UND PREDIGTKULTUR 
Markt 4  |  Tel: 03491 45911-45  |  predigtzentrum@wittenberg.ekd.de 
 
LUTHERISCHER WELTBUND  |  LWB-Zentrum Wittenberg 
Jüdenstraße 9  |  Pastorin Inken Wöhlbrand  |  Tel: 03491 695484 
woehlbrand@dnk-lwb.de 
Pfarrer Sámuel Nánási  |  Tel: 03491 8759220  |  nanasi@dnk-lwb.de 
 
EINE-WELT-LADEN e. V. im Bugenhagenhaus 
Kirchplatz 9  |  Tel: 0179 9544429  |  info@weltladen-wittenberg.de  
Öffnungszeiten: Mi - Fr 10:00 - 13:00  |  Di - Fr 15:00 - 18:00  |  Sa 10:00 - 12:00 
 
HERBERGE IM GLOECKNERSTIFT 
Fleischerstraße 17  |  Tel: 03491 889077  |  gloecknerstift@web.de 
 
BEGEGNUNGSSTÄTTE „SUCHET DER STADT BESTES“  
Coswiger Straße 18 - Öffnungszeiten: Fr 14:00 - 18:00  |  Sa 14:00 - 18:00 
Tel: 03491 8731930
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Gemeindekirchenrat 
 
 
Gemeindebüro 
 
 
 
 
 
 
Kantoren 
 
 
Küster 
Kirchenöffnung 
 
 
 
 
 
Predigerseminar  
der Union Evangelischer 
Kirchen 
 
 
 
 
 
 
 
Reformationsgeschichtliche  
Forschungsbibliothek 
 
Superintendentur  
des evangelischen 
Kirchenkreises Wittenberg 
 
 
 
Kreiskirchenamt 
des Kirchenkreises 
Wittenberg

Matthias Pohl (Vorsitzender) 
matthias.pohl@malerpohl.de 
 
Bianca Heinisch, Ivonne Naumann 
Jüdenstraße 35 
Tel: 03491 403200 
Öffnungszeiten: Mo - Do 09:00 - 15:00 
                                            Fr 09:00 - 13:00 
buero@kirchenkreiswittenberg.de  
 
Sarah und Thomas Herzer 
Tel: 03491 5069-315  |  herzer@kirche-wittenberg.de 
 
Jörg Preller 
aktuelle Informationen zu den Öffnungszeiten: 
www.schlosskirche-wittenberg.de 
Besucherzentrum Schlosskirche: 
Tel: 03491 5069-160 oder 03491 5069-161 
info@schlosskirche-wittenberg.de 
 
Schlossplatz 1 
Sekretariat: Tel: 03491 5069-0  |  Fax: 03491 5069-329 
info@predigerseminar.de 
Pfarrerin Dr. Sabine Kramer (Direktorin) 
Tel: 03491 5069-321 
kramer@predigerseminar.de 
Jörg Bielig (Kustos des Schlosskirchenensemble) 
Tel: 03491 5069-318 
bielig@predigerseminar.de 
 
Schlossplatz 1 
info@rfb-wittenberg.de 
 
Dr. Gabriele Metzner 
Jüdenstraße 35 
Büro: Bianca Heinisch, Ivonne Naumann 
Tel: 03491 403200  |  Fax: 03491 403205 
buero@kirchenkreiswittenberg.de 
 
Amtsleiterin Sabine Opitz 
Jüdenstraße 35 
Tel: 03491 4336-0  |  Fax: 03491 4336-30 
sabine.opitz@ekmd.de
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Gemeindekirchenrat 
Gemeindebüro  
Jüdenstraße 36 
 
 
Archiv  
 
Friedhofsverwaltung  
Dresdener Straße 3 - 5 
 
 
 
Kirchmeister  
 
Kirchenöffnung  
 
 
Küster 
  
Gemeindebereiche  
 
 
 
  
  
 
 
 
 
Kantorin  
 
Gemeindepädagogin  
 
 
 
Pfarrer 
 
Jugendpastor 

Jörg Bielig (Vorsitzender)  |  Tel: 0175 7230925 
Carola Schnerpel  |  Tel: 03491 6283-0  |  Fax: 03491 6283-11 
Di - Fr 09:00 - 12:00  |  Di 13:00 - 17:00  |  Do 13:00 - 15:00| 
Mi 10:30 - 11:30 wegen Dienstberatung geschlossen 
stadtkirche@kirche-wittenberg.de 
Jörg Mayer  |  Tel: 03491 6283-15  |  Fax: 03491 6283-11 
archiv@kirche-wittenberg.de 
Edda Schumann  |  friedhof@kirche-wittenberg.de 
Kathrin Lehmann | friedhofsbuero@kirche-wittenberg.de 
Tel: 03491 405562  |  Fax: 03491 768018 
Di und Do 10:00 - 12:00  |  13:00 - 15:30 
und nach Vereinbarung 
Klaus Pohl  |  Tel: 03491 404415 
pohl@kirche-wittenberg.de 
Di - Sa 10:00 - 16:00 | So 12:00 - 16:00 | montags ge-
schlossen. Öffentliche Kirchenführungen: täglich 14:00 
und nach Vereinbarung 
Wolf-Dieter Schnerpel  |  Tel: 0177 2321641  |  Mi - So 
schnerpel@kirche-wittenberg.de 
Pfarrstelle II  |  Bereich Innenstadt  |  Schlossvorstadt 
Pfarrer Dr. Johannes Block  |  Jüdenstraße 36 
Tel: 03491 6283-0  |  block@kirche-wittenberg.de 
Sprechzeiten: Di 14:00 - 15:00  |  Mi 11:30 - 12:30 und  
nach Vereinbarung  
Pfarrstelle IV  |  Bereich Friedrichstadt  |  Trajuhn  |   
Mühlanger  |  Dietrichsdorf  |  Paulus-Bereich mit Labetz 
und Wiesigk  |  Gallin  |  Zörnigall-Dorf 
Pfarrer Alexander Garth  |  Tel: 0151 20315158 
hallo@alexandergarth.de 
Heike Mross-Lamberti  |  Tel: 03491 409193 
mross-lamberti@kirche-wittenberg.de 
Marina Ungureanu  |  Tel: 0157 84130107 
ungureanu@kirche-wittenberg.de 
Christin Grabein  |  Tel: 0157 84524553 
grabein@kirche-wittenberg.de 
Fabian Mederacke  |  Tel: 01575 5747017 
mederacke@kirche-wittenberg.de 
Frank Koine  |  Tel: 0159 01719299 
fkoine@gmail.com 
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